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MIT ANDREAS KELLERER
Die  rasch  voranschreitende  Entwicklung  in  Beobachtungstechnik 
und  Raumfahrt  sowie  in  der  Theorie  ermöglicht  im  Bereich  der 
Astrophysik  und  Kosmologie  immer  neue  Entdeckungen. 
Gleichzeitig  öffnet  sich  der  Blick  auf  neue,  bisher  ungelöste 
Probleme wie die Frage nach dem Ursprung des Universums oder 
der  Dunklen  Energie  als  Ursache  der  Expansion.  Vielseitigkeit, 
Anwendungsorientierung,  Aktualität,  aber  auch das  Ausloten  von 
Grenzen  des  menschlichen  Wissens  machen  die  Astrophysik  zu 
einer  besonders  faszinierenden  Wissenschaft  –  insbesondere  für 
Schülerinnen und Schüler.

Im physikdidaktischen Kolloquium werden unterschiedliche Ideen 
und  Materialien  für  die  Umsetzung  moderner,  kompetenz-
orientierter Lernkonzepte zur Astrophysik vorgestellt und diskutiert. 
Wir begeben uns auf einen Streifzug durch die Astrophysik, der uns 
von der Frage nach der Sichtbarkeit  von Sternbildern bis  zur  Expansion unseres Universums 
führt. Dabei orientieren wir uns an den  Inhalten und Kompetenzen des Bildungsplans für die 
Oberstufe der Gymnasien in Baden-Württemberg.

Im Kolloquium werden wir uns insbesondere mit folgenden Themen befassen: 
     Erforschung der Eigenschaften von Exoplaneten-Kandidaten anhand von Originaldaten
     Entstehung, Ausbreitung und Nachweis von Gravitationswellen
     Einsatz des Schulteleskops für unterschiedliche Beobachtungsaufgaben mit einem Ausblick
          in die Astrofotografie

Andreas  Kellerer unterrichtet  Mathematik  und  Physik  am  Bernhard-Strigel-Gymnasium  in 
Memmingen und ist Herausgeber des 2025 beim C.C. Buchner-Verlag erschienen Schulbuches 
„Astrophysik neu“.
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